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' K u n d m a c h u n g .

V o n der f. s. E a m e r a l ' B c z n k s - V e r w a l -
tuna Laibach wird bekannt gemacht, daß der
Be-U6 der allgememen Verzehvungssteuer ron
den nachdenannteN Gteuerohj<cien in der u n -
ten angeführten S teue r , Gemeinde, m dop«
pelnr A r t , und zwar: auf oas Ver.Daltungsjahr
igZc), unter Vorbehalt der wechselseit'gen Ver-
t r a g s AufkÜlidllNg drei Monate vor Ablauf
des Pachtjahres, auch au fd l t Dauer eines wti»
tcrn Jahres unter der gleichen Bedingung mit
dem Bedeuten, daß durch Unterlassung der Auf-
tündung der Ver t reg wieder auf ein weiteres

Jahr lrneu«rt tt>trdc, mit Ende desVerwa'tur. ?5-
jahres i 8 ^ l jedoch ohne oorhirge^aligene ^Auf-
kündung zu erlöschen habe, dann auf dr^i
Jahre ohn« Bedmaung dieser Aufkündu' ig
verstcigelungswelse m Pacht aufgebothen U.i)
d,e dlsßfälllge mündliche Versteigerung/ bei
welcher auch die nach der hohen Guberlnnl«s'Zr«
rende vom 20. J u n i 1 6 I 6 , 3^r. I Z 9 I 6 , ver-
faßten und ml i dtm Nadlum belegten schrift«
lichen Offerle überreicht werden können, wenn
es die Pachtlufiigen nlcht vorziehen, solche lchüN
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem t. k. Gefallensoachuptermspector i n Cwtt-
schee zu übergeben, an dem nachbenannten T a i
ge und Orte werde abgehalten werden.

Ausrufsprels für »
Bei der löbl. ' l

^ ü r die S tad t Wem. Wemmost >

< und I m Bezirke Am Bezlrksobrlgkelt Obftmost, f. 25 Fleisch >

! zu e . -. — — — — !

22. October ,
^ Gottschee Gottschee i633 Vormit- Gottschee 46)7 3o 70b 28
^ tags um 10 I

M fünftausend fünfhundert «»
8 merzlg zwei fi. 56 kr.C. M.H

D e n zehnten Thei l dieser Nubrufipreise
hab?n d»e mündl'chen ^ ,c , lant ln vor der V^ r -
sie'g^rung als Vad ium ;u erlegen, die schrift»
l'chen Off rte aber würden , wenn fie nicht
mildem loprocentlgen V a d m m belegtslnd, u n -
berücksichtigt blelben müssen. — Ucdtigtns kön«

Z . 1 ^ 6 . ( I ) ^ ' ' ' 8 5 4 .
Nr. iI^^i.

K u n d »n a cd u n g
wegen V e r l e i h u n g der e r l e d i g t e n
Poss lne isserss tc l le zu O ^ l - i i i . l l . —
Zur Besetzung der mlt letztem December m Er,
lediaung kommenden S'ellc emcs k.k. Post-
meisters in c ^ r ^ i ^ a (,m Görzer Kreise) roud
in Folge Auftrages des hochlöbl. t. k. Landrs:
guberniums vom ^. l. M . , Z. 2 l o i 6 , der Con»
curs bls letzten October l . I - m,t dem Bemer-

nen die sämmtlichen Pachlblbmgnisse sorrohl
bei dieser Eamllal - Beznks- Vergäl lung , als
bei dem odgedachten GefägenwachulUcrlnspec«
tor eiligeschcn werden. — K. K. Eameral-
Bezirks-Verwaltung Laibach am n . October
i838.

ken ausgeschrieben, daß du Bittwerber ihre
gehörig documentirten Gesuche, in welchen sie
sich über Al ter, Kenntnisse, Morali tät und
Veriuögensumstande legal auszuweisen haben,
innerhalb der obenangesetztcn Frist bei dieser
küssenlandischen Oberpostuerwaliung einzu-
rcichcn haben. — Die wesentlichen Bedingnlssc,
untcr welchen diese Postme,siersstcl!e verliehen
wi rd , sind folgende: 1. Der neu eintretende
Postmeister in O.ei-nix2» hat das ausschließliche
Necht und die Verbindlichkeit, vom Morgen
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des i . Jänners : 8 3 g angefangen, alle k. k.
Br ie f - und Fahrposicn, so wie Staf fe l ten,
dann alle Couriere und Prlvatreisende mit
Excrapuft gegen Bezug derjcweillgen gesetzlichen
Rlttgedühren in der hühern Or t s vorgeschriebe-
nen ^e, l auf die zunächst gelegenen Poststallonen
zu befördern; dagegen aber von dort dle allen«
fal ls volfindlgcn leeren Atrar»alwagen mtt den
rückkehrcl^den Pferden unentgelt ich auf die
eigene ^ la t»on zurückzubringen. — 2. Ders
selbe hat tue Expedition der Br le f» und Fahr,
polten persönlich, genau, treu und schnell zu
besorgen/ und deßhalb lm Posihause ein eigenes/
gegen Feuer und Embruch sicheres ?ocalt zu
halccn. — Z. S o lange der Postdienst alldort
keine größere Ausdehnung gewmnt , so ist der
Postmeister ve r r i ch te t : l») Sechs taugliche
Postpfcrde nebst den dazu gehörigen Geschirren
und Stal l requjs i ten; 1>) einen gedeckten vier«
sitzlgen und einen ungedeckten W a g e n ; c) zwei
ordinäre Wägelchen, und 6) zwe» Staf fe l ten-
Taschen »mmer »m guten, dienfttauglichenStande
zu halten. — 4. D l e gegenwartig festgesetzten
Distanzen zu den nachstgelegenen Poststationen
betragen: von (^ei-nizza nach Wippach 1 ' / ^
Pl)st, von (^6rnix.25 nach Görz z Post, rvor«
nach die Ntttgedühren einzuhebcn sind. — 5.
W e n n in der Folge die Distanzen anders bei
mefscn, eme Zwischenstatlon errichtet, die S t a -
t ion (^clti i?.2g nach einem andern Or te ver-
legt oder ganz aufgehoben werden sollte, kann
sich der Postmeister emer solckcn Maßregel nicht
widersetzen und kcmen Anspruch auf irgend
einen Schadenersatz, odcr sonst wie immer ge-
artcte Vergütung machen. — 6. Der Post-
meister bezicht vom Aerar , außer den gewöhn-
lichen 3uctgebührcn für alle Aerarial » N i t te ,
iährlich 200 ft. m monattichcn 5 ia tcn, ist aber
verpflicht«, t , — 7. für die genaue Er fü l lung seiner
Obliegenheiten eme Dlenstcaution entweder in
Barem, odcr mittelst einer Hypothek von 200 st.
E. M . längstens bls 1. December l . I . zu er-
lcgei^. — tt. Dem Postmeister und dem slcrar
lvn d das Necht einer halbjährigen Aufkündigl ing
ousbcoutigen. — g. Alle nnl der Verleihung
dieser Post verbundenen Kosten Hai der neu
eintretende Postmeister zu tragen. — Die de-
tai l l l r ten Comractsperbindlichkeltm können bei
den k. k. Obervostverwaltungen zu Venedig,
Laibach und Tricst wahrend den gewöhnlichen
Amisstunden eingesehen warden. — V o n der
k. k. ObcrpostverwaltunZ. Triest den 10.
September 16 )6 .

Versatzamtliche Licitation.
Am 16. d. M . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen Versatzamte die im Mo-
nat August i85? versetzten, und jeit-
her weder ausgelösten noch umge-
schriebenen Pfänder, sowie die Tags
vorher zur Versteigerung überbrachten
Effecten fremder Parteien, mittelst
öffentlicherVersteigerung an denMM-
blethenden verkauft.

Laibach am 12. October i353.
Z. , 436 . (3) '

B e k a n n t m a c h u n g .
Am 22. September l . I . lft auf der

Eommerjlalstraßs zwlschen Lalbach und Ober«
lülbach e»n Gack mzt Effecten gefunden svors
den. — Der 3lgenlhümer hat sich wegen E r -
langung seines Eigenthums bei dcr k, k.
Pul l j t l e Directllln zu melden.

Vermischte V^erlautbarunLen.
Z. '4^5. (2) N r . z5g4.

E d i c t .
Alle jene, welche zu dem Nachlasse des am

2 l . Jun i iÜ59 zu Dobr uza Nr. 7 verstorbenen
Ganzhüblevö Johann Priinz einen Anspruch aull
was immer fur einem Ncchtsgrunde zu machen
gcdcnkcn, haben selben bei der diehfaüä auf oen
ta. November !. I . Nachmittags 3 Vlhr hieraims
anberaumten Anmcldungs » und AbhandlungZ,
Tagsahung so gcwiß anzumelden und geltend dar-
zuchun, lvl^rigcng sse sich die nachthcillgen Folgen
selbst zuzuschreiben haben lvcrden.

K. K. Bczirtsgericht dcr Umgebungen Laibachs
am U. August iü5Ü.

Z. ,^46. 13) Nr. ' " ^ ^
' E d i «̂c t.

Vcn dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen Laibachs wird hiemit bekannt gemacht: OK
sey in der Exccutionvsache des Herrn Caspar Kan»
dutsch, rvidcr Anton Kumar von Wailsch, wegen
schuldiger 366 ft. c. 5. c., die executive Fcilbie«
thung der, dem Executen gehörigen, mit cxecu«
tivcm Pfandrechte belegten u»o gerichtlich auf »55
ft. 10 t'r. geschätzten Iahrnlsse, a l s : 2 Kühe,
ein mit Eisen beschlagener Deichselwagen, 1
Pferd, 1 Steyerroagcrl und mehrerer ande«
rer Hauscinrichlungsstucke, bewilliget, und deren
Bornahme auf den 6. und 22. October und 5.
November l. I » , jedcsnial Vor:nlttc,gZ um s)
Uhr in deni Hause des Execute« zu Wailsch mic
dcm Beisa^e anberaumt worden, daß jene Pfand.
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siücke, die bei der ersten und zweiten Fei'bictbung
nickt wenigstens um denSchähungswerlh an Mann
gebracht werden könnten, bei der dritten auch un-
ter demselben hintangegeben werden würden.

Laibach am 9. October,636.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbielhung,st

kein Kauflustiger erschienen.

b - ^ " ' ^ " E d i c t .
Von dem k. k. BcznksZerichtc BcldcS w^rd

bekan.'t gemacht: Es sey über A . uchen des ^ .
mon Suppanz von 5^erschoorf, durch Wnen BcvoN-
niachtigtcn Valentin Suppanz, gegen ^>mon
Starre von ebendort, wegen aus dem Urtheile
vom 3. I » n i ,624, Z. 355, schuldigen 7U0 fl.
sammt Ncbenvcrbindllchkeiten, in tic executive
Ieilbicthung der, dem lchtern gehörigen, der
Herrschaft Vcltes 2ub Urd. Nr. »2äl dienstbaren,
gerichtlich auf 728 st, geschaßten Kaische Haus.
I^r. 24 zu Kcrscddorf gewiNigct worden; zu deren
Vornahme man drei Tagsatzungcn, nämlich auf
den »4- November und ^4. December »UäU, dann
»4. Jänner 1Ü09 ' " ^"^o der Realität, jedesmal
von 9 bis »2 Uhr früh mit dem Beisatze angeord.
net hat, daß die gedachte Kaischc, falls solche
bei der ersten oder zweiten Tagsatzung nicht über
oder um den Schätzungswerlh angebracht werten
könnte, bei der dritten und letzten Feilbicthung
auch unter demselben hintangegebcn werden wurde.

Der Grllndbuchse.rtract, das Schähungspro^
tocoN uno cie Licitationsbcdingniffe sonneti i>»
dlcscr Kat,zlci zu den gewöhnlichen Amtsstunoen
eingesehen werden.

K. K. Bezirlsgericht Vcloeö am' io . October

Z . i^/.Z. (2) ' Nr . 907.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Veldes wird
bekannt gemacht: Es sey über Ansuä'cn des Ur.
dan Smukau; v'^lgo Pollak von Brco, gcgcn Franz
Zwcttck von edcndorc, wegen aus cem Nrlhcile
vom t!?. ?lugusi lU>5', Z . 5 o 8 . scdultigcn 26, si.
4L kr. sammt Ncbct.verbintlichkcicen in cie c)'e-
cutivc Versteigerung der dem Schuldner Frai-.z
Zwcttek gehörigen, dcr Stoacshcrlschaft VclOes
sub Urd. Nr. »o»ü riensibaren. geiichtiiä) auf
,I3c> si. 35 kr. geschätzten Ganzhube, so wie auch
der in Pfand gezogenen, auf öo f l . c). kr. gcsä atz-
ten Fährnisse, als: Kühe, Gctrcio- und Fuller'
vorräche, Hauscinrichcung uno Meicreilusiung
gcwiNigce werten.

Zur Vornahme derselben werden daher drei
Tagsotzungcn, und zwar auf den i5, November
und i5. December i 8 3 3 , und den ^5. Jänner
,359 , jedesmal von 9 diö 12 Uhr in derFrüh in
Loco HBroo mit dem' Ai^hange angeordnet, daß
jene Gegenstände, welche bei tcr ersten oder zwei-
lcn Fcilbicchung nicht um oder über den Schäz,-
zuligoivcrlh a>l Man i , gedracht werdr» sosl:cn, bei
der dritten Tagsatzung auch unter demselben hin<!
ange^elien werden rrül'^c,l,

D>e Licitztiol-.Zbedmgnisse und der Grund»
buchsexlra^t tonnen hieranus eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Bcldeä am ». Septem«
der »838.

Z. 1^40. (2) 2a N r . 1065.
E d i c t .

VomBezirl'gcrichte Scnosctsch wird hieniit kund
gemacdt: Os sey aufÄi'.langcn dcrWitwcW.ciria Su«
scha. Mutier undBorlnünderisM derMcirlin Suscha'«
schcn Pupillen zu Wippach, wi^cr Ioh.n,n Suscha,
von Hruschuie, in d»e öffenlliä'e'Fcilbicthlil'g dc3
gegnerische,,, gerichtlich auf 555 fl. 20 lr. geschätzten
Hauseü, sammt S ta l l - und Dreschboden, mit dem
dabei befindlichen Hauögartcli, dann der auf 4a
ft. 5c> kr. betheuenen Fahrüisse, wegen schuldigen
5c) si. c. 5. c. qewllÜget, und zu deren Rdhalcui'.g
im Orte Hruscduje der erste Termm auf den <3.
I,'cvember, der zweite auf den »5. October u>,V
der dllllc auf den 14. November d. I . , lctcsmal
Vormittags 9 Uhr mit dem Beisahe bestimmt
worden, dah, fallS diescs Neul . und Mobllarrcr-
mögcn weder bei der ersten noch zweiten Feil»
dicchungötagsatzung um den Schähungswerlh
ode»' darüber an Mann gebracht werden könnte,
solches dc, der drillen auch unter demselben hint«
angegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
rorgiladen werden, d^ß die Schätzung und Lici»
tationöbedingnisse täglich hierc.mcs eingesehen ooer
daron Abschriften behoben werden können.

Bezirksgericht Scnasetsch am »0. August ,533.
A n m e r k u n g . Bei dcr ersten Feilbiechung hat

sich kein Kauflustiger geineldet.

Z . '454. (5) Nr. " 2 " / ^
S d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken:
dorf wird bekannt gemacht: Es scye über An»
langen der Sebastian Friedrichs scl, Witwe auK
Laibacd, unter Vertretung dc5 Herrn Doctor Max .
Wurzbach, in die executive Feilbiethung der. dem
Blanus Widmar gehörigen, zu Mötlnik sud
(Zcnsc. Nr . 5ü liegenden, dem Grundbuche des
Mavttcs Möttnik zul^ Urb. Nr. 33 dienstbaren
Hofstatt, bestehend aus dem W o h n . und Wirth«
Ndaftsgebäude, umliegenden Hausgancn, dem
Gancn per trguenl«?!,, dem Acker 1^5, den G«.
meinanthcilcn von Iassounik, u p!nr>!l,x!,>?x', und
dem Clcl'cnwaloanthcile i'c6 ^n lun i , im gerichtli»
chcn Schätzlmgswcrthc pr. , 6 i fi., wcgen aus dem
Urlheilc cldo. »^. M a i l 8 3 « , Nr . .170, schul,
dlgcn 2ao ft. c. 5. c. gewim'get, und es seyen zu
dcrcn Vornahme die Fcilbicthungstelmine auf
den lg . November iä53, d?n 2n. December
i^5Ü und den 20. Icinncr 1609, jedesmal Vor»
mtttags von'g^ bis ,2 Uhr im'Orte der Realität
zu Ä^öctnik nut dem Anhange bestimmt wor-
den, daß diese Hcfstaic, falls 'sie bei der ersten
und zweiten Tagsahmig nicht wenigstens um oc>!
Schähuiigswerch an,Mann gebracht werden konntl',
bei der dritten Feildiethung auch unter^dcmselbcn
hintangegedey ^er tM.wLrdc .
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Die Licitationsbedingmsse, tas Sckähungs.
p ro toco l und der Grundbuchsextract liegen in der
Ger ia ' tskanzlc i zur Olnsi'(dt bereit.

M ü n k e n d o r f dcn 25. September »626.

Z . ' 4 3 5 . (3)
L i c i t a t i o n

d e r zu in V e r l a s s e d e s H e r r n F r a n z
K u k l a , g e w e s e n e n k. k. P o s t m e i s t e r s z u
S a u r i t s c h , g e h ö r i g e n R e a l i t ä t e n u n d

Fahrn isse .
- Von dein O.lsqerichte der Herrschast Sau-

ritsch im Marburgcr Krcije, als Nealinsianz und
(Dberv^lMNsidschaftödedöld!' der mi»?eriährigen
Franz Kukla'scden Erben, wird hiemit begannt
gemacht: Gs sey über Ansuchen des Vormun-
des der minderjährigen August und Sophie Kukla,
in die neuerliche Versteigerung der 8u!) Urd. Nr.
» und 3, dann Dom. Nr. 22 hiehe>' dienstbaren
Realitäten zu Saurilsch , bestehend in dem
untertänigen Postbause sammt Stauungen,
Dreschtenne, Wagenschupfe und Hufschmiede,
dann ten dazu gehörigen Grundstücken, welcde
nack der neuen Vermessung in »4 Joch »278"/^
Quad. Klafter Aeker, 3o5V,„ Quad. Klaft. Gar.
ten, 2 Joch 489"/^ Quad. Klaft. Wiesen, »Joch
364 2/^ Quad.' Klaft. Weide und 7 > > Vic, Quao.
Klaft. Eichcnwaloung, dann der 5,1k Dom Nr.
63, zur löblichen Herrschaft Ankcnstein dienstbaren
Wiese, in der Gemeinde Türkenbcrg, bestehend
au6 4 Joch 6^3 Quad. Klaft. ,ter Olassc, so wie
auch in die Versteigerung des Viehcö und der
Fahrnisse qewilliget worden.

Die Versteigerung der Realitäten wurde auf
den 29. October d. I . , Vormittags von 9 bis
»2 Uhr, und der Fährnisse von 2 bis 6 Uhr, und
nothigenfaNZ auch auf den darauf folgenden Ta^
gen anberaumt. Zum AuörufZpreise wird der
auf öooo ft. E . M . bestimmte Vetrag angenommen.
Alö ^icitationsbc^lngnih wird vorläusig dctannt
gegeben: dah jeder Licitant vor dem Anböthe ein
Badium von 600 ft. (Z. M . , entweder in Barem,
oder in öffentlichen Staat^dligationen nach dem
bestehenden borsemäßigen lZurse zu Handen ter Lici«
tationöcommission zu erlegen habe, welches dem
lZrstcber in den Meistboth eingerechnet, den übl i-
gen Licitantcn aber nach abgeschlossener Licitation
zurückgcstcllt werden wird.

Die übrigen Bedingnisse können täglich in
hiesiger Amtskanzlei eingesehen werden, und wer-
den vor der Versteigerung kund gemacht werden»

Diese, in einer der anmuthigsten Gegenden
Steyermarks gelegene Besitzung empfiehlt sich jedem
Kauflustigen von selbst.

Ortsgericht der Herrschaft Sauritsch den 2I .
September iÜ36.

Z. ,457. (5) I . Nr. 2227.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden,
thal wird hiemit kund gemacht: Gs habe über
Ansuchen des Johann Suelte von Stein, gegen

Anton Draschler von yaase, wegen aus dem ae-.
richllichen Vergleiche liclu. 2 I . M a i ,656 noch
schuldigen iU si. I 9 kr. sammt Kasten, in den exe»
culivcn Verkauf der, dem excquirten Anton
Draschler gehörigen Fahrnisse, a ls : 2 Pferde, ge--
schätzt auf 6n ft./ »Paar Ochsen, geschätzt auf
cjo ft./ 2 grofte Schweine, geschätzt auf i5 fi.,
4 kleine Schweine ü 2 ft, eines Deichsclwagens,
geschäht auf 6 ft>, »5 Merl ing Weihend , ft.
,5 kr., geschäht auf ,8 ft. 45 kr., u.id tic> Zentner
Heu ü 20 kr., geschätzt auf 26 ft. 4« kr., gcwil»
liget, und zur Vornahine dieser Feilbicthung oie
drei Tagsatzungen auf dcn 2^. October, den 7.
und 2>. November l. I . , jedesmal früh von 9
bis l2 Uhr in Loco Laase mit dein Anhange an-
geordnet, daß diese feilgebotbc^en Gegenstände
bei ccr ersten und zweiten Fclldlclhungstagsahung.
nur um oder über den Schähuugswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintangcgeben
werden.

Bezirksgericht Frcudenthal am, 3. October i95g.

3. 'ä63. (l)

25W ff.
sind gegen Leistung der pupillar-
mäßiacn Sicherstcllung darzuleihen.

Die nähere Auskunft ertheilt Dr.
Johann Tbomann ^ wohnhaft am
neuen Markt Nr . 121<

Laidach am 12. October l633.

Z. i^äi. (2)

Wewgeschäfts-Antrag.
Es wlrd Jemand gesucht, um den Ver-

kauf voli Weinen in großen und kleinen Quan-
titäten in Commission, unter guten Bedingun«
gcn, zu übernehmen. — Auch wird ein Keller
außer der Linie in Miethe genommen.

Die dichfälligen Adressen wollen portofrei
im Zeitungs-Comptoir abgegeben werden.

Laibach am : i . October iSZä.

Z. ^33. (3)

A n z e i g e .
I n der Kothgasse Haus -Nr. ,36,

sind beim Unterzeichneten verschiedene
modern verfertigte Tischler-Arbeiten
gegen billtge Preise zu haben.

Laibach am 8. October iL33.
Ca r l Schweitzer,

Tischlermeister.



Anhang zur Naihacher Tettung.

lNetreiV' Dürchschnittü Drtife
in Laibacd am '5. October 1Ü58.

M a r k t p r e i s e .
Gin Wien. Mehen Weihen . - 2 st-^ ^

— Kuturuh. . ^" «.,-> «
.,^, _» Halbfrucht , — » 77^ ,»
^ _ Korn . . . 2 « 5 5 ^ ^
" Gerste. . » — «'7-r^^.,

^ , Hirse . - . - " " » ' " - " ,
'^' .». Heiden » ' " " " ^ '
II — Hafer . . . » " »5 «

- ^ — " " ^sremnen - Änzclge
d. r h i . r Angekommenen und Abgere is ten .

Den l0 . Oc tober 1 32 8.
Herr Wenzel Vohm, k. k. Polizei' Commissar,

von Triest nach Wien. — Hr. Friedrich M«lz, Stu-
dierender, von Tliest nach Wien. — Hr. ^oseph
Mayer, Handelsmann, nach Li l l i . — Hr. August
Hammer, Doccor der Medicin, von Triestnach W " " '
— Hr. Joseph Schober, Handelsmann, mit Gat-
l l n , von Triest nach Wien. .

Den 11. Frau Nanette Weinberger, Private,
von Triest nach Salzburg. — Hr, Johann Sacch',
Handelsmann, von Wien nach Triest. - Fraulem
Hmilie von Kalchberg, Private, von Wien nach Tr'ejt.

Den l2 . Hr. Karlmann Flor, k. vairlscher
Professor, von Triest nach Salzburg. — Hr. Peter
Danihof. Gulsdesiyer. von Trieft nach Wien. —
Hr. v. Hö'nigstein, e. k. Ingenieur.-Hauptmann , von
Grätz. — Hr. Joseph Ferrari, k. k Vallrechinmgs:
fs!hr,s, von Triest nach Wien. — Hr. Ducer, Et)p>
rurg. von Trieft nach Wien. — Hr. Christian Na-
demackfr, Hausbesitzer, von Trieft nach Wien. —
Frau Theresia Anssez. k. k. Landraihs-Gemahlinn, von
Triest „ach Wien. — Frau Gräfl'm Aucelia v. Äarnl,
Private, mit Familie, «on Arab nach Görz. - -
H l . P.ccr Carbelini, Handlungs-Agent, von Tlüest
nach Pel l , . — Hr. Martin Wenig, Handelsmann,
«on Triest nach Marbora,.

D,n l3 . Hr. Johann Foramlt l i , Priester,
von Klagenfurt nach Görz. — Hr. Anton Polila,
Privater, von Wien nach Trttst. — Frau Iosepha
^ampmülle«. Private, von Wlen nach Triest. ^ -
Fräulein Hcntlette Macdonald, Private, von Wien
nach Trltst. — Hr. Carl Freiherr v. Eodelli, k. k.
Lanbratl). «on Arisst. — Hr, Carl Graf v. Ester,
hazy, t, k. Kämmerer, mit Gefolg«, von Mailand
nach W<en. ^ Hr. Doctor Emanuel Felber, k. k.
Professor, von Mailand nach Wien.

Den i l». Hr. Anton Ulm, Herrfchsfts' In -
haber, nach Marburg. — Hr. Johann Platner,
Doctor d«r Rechte, von Gräy.

Atmtliche Verlautbarungen.

A n k ü n d i g u n g .
Von dem k. k. Karsser Hofgestüttamte

wird hiemlt zur allgemeinen Kenntn>ß gebracht,
daß bei dem Umstände, wo die Hafer-Sicher-
stellungs-Verhandlung vom i . October ztzZg

nicht ratif i j irt wurde, in Folge hoher Anord-
nung des hochlöblichen k k. Oderstallmeister-
amtes äcla. W>en den 6- October l. I . , Z .
37)0, der für das k. k. Kar l^r Hofgeftütt im
VerwaltUi^gsjahr iLZIerfocderllcheHaferbedarf
bellausig von 1200 n. ö. gestrichenen Me'tzen,
im Wege einer neuerlichen öffentlichen Concur«
renz, jedoch mtt Besenlgung der^cttanon^, unter
nachstehenden Bedlngnlsscn weicde beigeschafft
werden, und zwar: «. Muß de'r Hafer voll«
kommen trocken,/ nicht g-iieht, oder gewassert,
vom Staube rein/ dlckkörnlg und mit keinen
andern Früchten vermengt, nlchl dumpfig, ohne
widerlichen Geruch und jeder gestrichene Mcyen
im^el.t.0' Gewicht wenigstens /̂ L Pfund schwer
s'yn- — 2. Hat die Eml>eferl.mg in der eben
bezeichneten Qualltat m folgenden Terminen
zu gesch.hen, und zwar: nach L l p p i z a , vom
12. bls m t 5o. November i3H6, 2Iac>Metzen;
vom , . December i3Z8 bls mit l ^ . Jänner
l63g, 22ao Metzen; vom l ^ . Jänner bis mit
28. Februar »6 )9 , 2000 Metzen. N a c h
P r ö l i r a n e g g , l)um 12. bis mit Za. Novem-
ber l65U, 2000 Mctzen; vom i5 . December
i6 )L dls nut 14. Jänner 18)9, 2000 Metzen;
vom i5 . Jänner bis mit 28. Feb>uar i33g,
i5uo Metzen. — 3. Hat der Llcfcrungsüber-
nehmer das betreffende Quantum b»s auf O r t
und Stelle aufeigene Rechnung zu überführen,
und wird nur jcn: Quantität als abgeliefert
betrachtet, welche dem k. k. Hofgestüttamt«
qualltätmäßig zugemcffen wird. — 4. W l rd
am 25. October lä5Ü bel dem k. k. Hofge«
siüttamtt/, und zwar lM Orte Abelsberg bei
dem löbl. k. k. Kreisamte, um die zehnte Vor-
Mittagsstunde über vorNehmde Quantitäten
die geeignete Verhandlung vorgenommen wer»
den, zu welcher jeder lieferungslustlge semen
Prclsanboth auf einzelne genau zu bezeichnende
Panhien, oder auf das ganze Qusnium, schrift«
llch oder versiegelt, entweder am Tage der
Verhandlung zwischen 9 und 10 Uhr Vormit-
tags zu überreichen/ oder binnen der voraus^
gehenden 8 Tage dem k. k. Hof^essüüamte
einzusenden oder zu übergeben, und zugleich
zur Sickerstellung des k. k. HofgeNüttamtes
eine aus dem Prelsanbothe und aus dem zum
Erstehen beabsichteten Quantum mit loPercent
mitfallende Caut>on entweder im Baren oder in
k. k. Schuldverschreibungen nach dem letztbe«
kannten Wiener Börsecourse, oder mittelst Hy«
polhckar - Instrumenten, gegen amtliche Be«

,stätlgung um so gewisser belzuschließen habe,



M später, nämlich am 25. October ,658 noch
dem Schlage der zehnten Vormittagsstulidc
eingereicht werdende Prelsal ibothe, ode' solche,
welche nickt mit der vorg^schrlebelien Kaution
verschen sind, ganz unberiicksichtigct werden
zurückgestellt werden. — 5. Nach beendeter
Concurrenz - Verhandlung werden jenen ?,c-
ferungslustlgen, deren Anböthe Nicht annehm-
bar befunden werden, die cing'!egtel, Kautionen
sogleich zurückgestellt, und dlejenlHen ymgegen,
welche die Minbestbiecher einzelner Parthien
oder des ganzen Quantums verblieben, zurück-
behalten weiden. D i e Bestimmung dieser sau ,
t ion soll darin bestehen, daß das k. k. Hofge-
stütlamt, im Falle d,er Lieferungs/ibernehmer
zur gchörlgcn Z>it- die erstandene Quant i tä t
in der festgesetzten Qual i tä t abzuliefern unter«
lasscn soll le, in den Stcrnd gesetzt werde^, die
abganglge Quasitilät^ auf Kosten und Gefahr
des rlcferungsi5bernehmcr^ hu-beizu schaffen,
und hat-Letzterer im erforderlichen FaUt das'
t . k. Hofgellüttamr auch ml i seinem, anderlvi-'lten,
wie immer Nahmen habenden Vermögen schad-
los zu halten. — 6. So l t te der ^iefcrungS-
übernehmer die daldmögllchste Neberkommung.
semer eingelegten Caution beabsichten, sä
wi rd demselben gestaltet, statt der Eauuon vo.n
dem übernommenen Haferquantmn i o Percent
i n n^wra gegsn< emzu,

lieftm,.n?^lch.es/,0,percent!^, Q u a n t u m , oder
die Cautton ,m Baren-, w k 5. Stsatsschuld-
verschreidung^n, od?r in Hypothekar - I n s t r u -
menten, so lange von dem k. k. Hofgestüttamte
aufbewahn wnd , ,b ,s die betreffende Haferpar,
thie vollkommen eingeliefert ,st. — ^, D.^r
Mindestbiether einer oder mehrerer Par th ien,
od^r des ganzen Quantums, wlrd zur E t fü l lung
seimrMerb^ndlichkcit sogleich bci dcr Uebergade
seines- schriftlichen versiegelten Offertes ver«
pstichtet> das k̂  k. Hofgestüttamt hingegen
erst dann , wenn nach- Versauf von längstens
H^ Tagen die hohe Rat i f iz i rung von Sci te des
hochlö>l>chen k. k.Oberstallm-elsteramtes erfolgt.
Wir^d dlcs? Ratlsizirung verw iger t , so wi rd
auch der Minreftblctber unter Rückstellung dcr
eingelegten Caut>on seiner Derpflichiung ent-
hoben. — 8. D l e Elnlieferung einer über.
nommcnen Haferparthie kann binnen des be-
zeichneten Termines ganz oder theilweise ge-
schehe,^ und verspricht das k. k. Hofgefiüttamt
die bare Bezahlung jedesmahl nach Maß der
erfolgten ganzen oder theilwcisen Emlieferung
dergestalt zu Kisten, daß der Emlieferungsüber-
,i,chmev m,t Zuversicht darauf rechnen kann,
ssglelch f ü r jede eingelieferte Quant i tä t sein

Geld gegen classenmäßlg gessampelte Q u i t w M ,
zu «rhaltcn. - 9. Daö 10 percent.ge Hafers
qua»u .m, welches / i n V.,ferungsübernehmer
als CaMion e.ngellcfe't haben sollte, rvlrd,iacb
erfolgler gänzlicher Euttleferuna derzu liefern
Übernommenen Parthlc bezahlt werden - ,
io . . I m Falle als zwischen dem. l ie ferantm
und dem k. k. Hofgestüttamte in Betreff der
Qualität-e>n Zweifel entstehen sollte, haben sich .
beide dem Au^spruche der, dem Abüeferungsorle
nächsten k. k. Bezlrksodrlgkeit, welcher in
diesem Falle- d«r schriftliche Contract zur
Emsickt Mitzutheilen kömmt, zu unterziehen. —
l l . sndlich wird der Unternehmer einer oder
mehrerer Haferparchien den classenmäßlgen
«Vlanpel zu dem, dem s. f.. Karster Hofge«
stultamte zu verbl,,benden Conlracls. Exem»
plare be^ubrlngen haben. — , 2 : Wol l te e,n
od-er der andere lieferung^lustige vor der Eon. -
culrens, Verhandlung nähere Aufk lärungen'
Ubcr varNshende Bcdingrnsse einholen, so' '
hatte sick ders'lfte,, mündlich odcr sch>lfil«ch„>
lM l iy tern Falle jjdoch mittelst franklrter-,
Br iefe, an da« a,?s<rtigt« k. k. Hofuestünamt
zu- wenden.,— klpp.z« om z I . Oclol'er iäHZ.,

vermischte ^erlautHarunZm.

V3^ > ed ^ r u f u n g . ^
Das vereimgle Bcjirssgericbt zu 3^utrn«

hat, dcm, a!5 Verschwelet ertt^rten Ioscph Pra h
von Grailach, wegen B,ssesu»g in seinem Lebeui»
Wandel, wieder die freie P,rwaltu«q scincö Bek<
msgens einzuräumen, den »bm als (Zurator aufa«.

'sieNten Herrn tZajetan ScduNcr von Grailach^^
von der Kuratel zu entheben, und das den ' u i l i l -
ltgenzblattesn eingeschaltete Prot iga l i tä ls . Kdict
bewden ^ ' ^ ^' " ' ^ , 'zu wideren

Vereintes Bejilksgelicht Neudegg am 2?.
Jun i »856. ^

, S d i c t.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

VHnecberq wird hiemit den Erbendes v^rsiorbe.
ncn Tabulargläubigers Geor^ Inlichar von Hit«
teinu, bekanntgemacht, daß man »hnet, z^,^ (z,^.
prange des, vom Barthelmä Rudof von Großab-
lack, auf Löschung 5ev, auf der zu GroßoblaH
liegenden, der He^schaft Nadlischeg »nl» Reclf

lhauS Mcdizschcn Halbhube, zu Gunsten des Georg
^nuckar haftenden, 'nwbulgtaeingebrachter. Gesu«
6)es einen Lurator a6 liunc aetum in der Person
des Matthäus Inllchar von Hitteinu aufgestellt

der ^ ^ " ^ t Schneeberg am 7. S e p t e m ^
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